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AUFTAKTVERANSTALTUNG

„DEN FRIEDEN GEWINNEN 

am 24.2. 17.00 Uhr 

(Oberstleutnant der Bundeswehr a. D.

Vortrag und Diskussion

JÜRGEN ROSE* wird über die Ursachen des Krieges in der 

Ukraine berichten, sowie Möglichkeiten aufzeigen, wie 

dieser Krieg seiner Meinung nach beendet werden kann.
 

*Jürgen Rose, Oberstleutnant a.D. verweigerte 

Gewissensgründen seine Beteiligung am Tornado

für die Gründung des Arbeitskreises DARMSTÄDTER SIGNAL“. (

Offiziere und Unteroffiziere der Bundeswehr bei ihrem ersten Treffen i

friedenspolitischen Aufruf: „Das DARMSTÄDTER SIGNAL“. Sie wandten sich nicht nur gegen die 

„Nach“-Rüstung mit Atomraketen in West

angriffsfähige Bundeswehr und den Abbau aller Massen

und weltweit. Bis heute ist der AK das einzige kritische Sprachrohr von ehemaligen und aktiven 

Offizieren und Unteroffizieren sowie Soldatinnen und Soldaten und zivilen Angehörigen der 

Bundeswehr.) 
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Vortrag und Diskussion 
 

wird über die Ursachen des Krieges in der 

sowie Möglichkeiten aufzeigen, wie 

dieser Krieg seiner Meinung nach beendet werden kann.

, Oberstleutnant a.D. verweigerte 2007 als erster Soldat der Bundeswehr aus 

Gewissensgründen seine Beteiligung am Tornado-Einsatz in Afghanistan. Er ist mitverantwortlich 

Gründung des Arbeitskreises DARMSTÄDTER SIGNAL“. (Im September 1983 beschlossen 20 

Offiziere und Unteroffiziere der Bundeswehr bei ihrem ersten Treffen in Darmstadt einen 

friedenspolitischen Aufruf: „Das DARMSTÄDTER SIGNAL“. Sie wandten sich nicht nur gegen die 

Rüstung mit Atomraketen in West- und Ost-Europa, sondern forderten eine kleinere, nicht 

angriffsfähige Bundeswehr und den Abbau aller Massenvernichtungsmittel von deutschem Boden 

und weltweit. Bis heute ist der AK das einzige kritische Sprachrohr von ehemaligen und aktiven 

Offizieren und Unteroffizieren sowie Soldatinnen und Soldaten und zivilen Angehörigen der 
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